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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 Cham (3er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

FC Stamsried III : FC Zandt 
Samstag, 02.03.2024, 18:00 Uhr

Riederer macht den Sack zu

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als Joseph Riederer den Matchball für die
Gäste des FC Zandt im Punktspiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 Cham (3er) (Bayerischer
TTV - Oberpfalz-Süd) verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit unter Dach und Fach war.
Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam FC Stamsried III, welches eine 4:6 Niederlage (bei
einem Satzverhältnis von 16:21) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Thomas Eiber,
der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat
die Gastmannschaft nach dem 12. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 21:3.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Nur einen Satzerfolg verbuchten Dawah / Schneider bei ihrer
Niederlage gegen Eiber / Hofmann. Beim 3:0-Sieg gegen Baumgartner / Riederer zeigten
Aschenbrenner / Haberl indessen ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln.
Die erfolgsbringende Taktik fehlte Armin Aschenbrenner bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Thomas Eiber ab dem Start. Da war final wirklich nichts zu holen. Der Zwischenstand nach dem
dritten Spiel des Abends lautete damit 1:2. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Roman Haberl bei
seiner Niederlage gegen David Baumgartner. Nur einen Satz verlor wiederum Patrick Dawah beim
11:5, 11:5, 9:11, 11:9 gegen Joseph Riederer und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Michael Schneider nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug
sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Bei einem Spielstand von 3:3 ging es nun
mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus,
als Armin Aschenbrenner am Nachbartisch die Begegnung, welche im Vorfeld auf dem Papier als
umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen David Baumgartner abgab und eine
Niederlage kassierte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Roman Haberl
letztlich im Repertoire, um Thomas Eiber final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:
11, 8:11, 10:12. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Haberl nun bei 4 Siegen und
5 Niederlagen. Zwischenzeitlich musste Patrick Dawah zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel
gegen Tobias Hofmann aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Michael Schneider versäumte es derweil indessen mit einem 1:3 gegen Joseph
Riederer, einen Punkt für sein Team zu erringen. 5:13 (Schneider) bzw. 8:13 (Riederer) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit
einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des FC Zandt zu Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 16.03.2024 gegen
den TSV Blaibach, während der FC Zandt am 09.03.2024 gegen den TSV Blaibach antritt.

 Statistik:
 FC Stamsried III

Doppel: Dawah / Schneider 0:1, Aschenbrenner / Haberl 1:0 
Einzel: A. Aschenbrenner 0:2, R. Haberl 0:2, P. Dawah 2:0, M. Schneider 1:1 

 FC Zandt
Doppel: Eiber / Hofmann 1:0, Baumgartner / Riederer 0:1 
Einzel: T. Eiber 2:0, D. Baumgartner 2:0, J. Riederer 1:1, T. Hofmann 0:2
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